
Bad Westernkotten – vom 
Sälzerdorf zum Heilbad 

Vortrag von Wolfgang Marcus in der 
Service-Wohnanlage „Am Osterbach“ 

am Do, 22.9.2011 
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A. Bad Westernkotten heute (2011): 
1.Bevölkerung – Vergleich mit 1991 

• 4236 Einwohner (1939: 1373; 1952: 1842; 1991: 3465) 
• 0-5 J.: 195 [1991: 214] 
• 6-15:  406 [318] 
• 16-20: 178 [205] 
• 21-45: 1242 [1290] 
• 46-64: 1060 [844] 
• ab 65: 1155 [594] 
• Römisch-katholische Christen:2683 [2536] 
• Evangelische Christen: 832 [666] 
• Sonstige: 721 [182] 
• Ausländer insgesamt 149 [81], davon 74 [44] männlich und 

75 [37] weiblich.  
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2. Gäste* 

Jahr Ankünfte Übernachtungen 

2010 28.369 200.129 

1990 11.479 167.630 

Zum Vergleich: 
Bad Sassendorf (2010):                64.308   507.413 
LP m.Bad Waldliesborn (2010):  60.431   285.441 
 
 
 
 
 
 
 
* Nur Betriebe ab 9 Betten erfasst. 
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3. Infrastruktur 

• Thermalsolebad mit Sauna, Therapiezentrum 
• 2 Kliniken 
• Gesamtbettenzahl: ca. 1000 
• Kurpark, Wanderwege, Kurpromenade 
• Kurhalle mit Veranstaltungsraum [> 400 

Veranstaltungen] 
• Attraktive Ortsmitte mit geöffnetem Osterbach 
• Gastronomie; Shopping; Apotheke … 
• Einer von 15 Stadtteilen der Stadt Erwitte 

(ca.16.000 E.) 
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1. Salzindustrie 

• Schon zur Römerzeit Nutzung der Salzquellen (Bleihandel!) 
• 1312: 92 Salzhäuser 
• Zunehmende Konzentration auf 15 Pfannen (Pfännerschaft 

Saline Westernkotten)  
• 5 Salineninteressierte/Erbsälzer: von Landsberg (Schloss 

Erwitte), von Papen (heute Sportplatz-gelände), von 
Bredenoll (heute Kirchengelände), Löper (heute Hof 
Westerfeld) und Jesse (heute Service-Wohnanlage „Am 
Osterbach“) 

• Um 1850: 9 Gradierwerke und 10 Salzhütten, 
Salzproduktion ca. 30.000 Zentner 

• 1949: Ende der Salzproduktion; Solbad kauft 83/84 der 
Bergbauanteile der Pfännerschaft 
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2. 1842: Rentmeister Erdmann 

• Begründer des Heilbades 

• 1842 im Kurhausgarten 
nach Sole gebohrt 

• Mit 3 hölzernen 
Badewannen fing es an 

• „Bauernbad“ 

• Erdmann gründete auch 
den 1. Westfälischen 
Imkerverein (Denkmal im 
Kurpark) 
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3. 1950: Gründung Solbad 

• 30.1.1950: Bildung einer „Interessengemeinschaft Solbad 
Westernkotten" 

• 27.2.1950: Die Interessengemeinschaft kauft vom Markgraf 
von Meißen den heutigen Kurpark, die Solerechte und die 
Gradierwerke 

• Frühjahr 1950: Erste Anpflanzungen im Kurpark, Anlegung 
erster Wege  

• 1.5.1950: Eröffnung des Badebetriebes 
• 17.7.1950: Festakt zur offiziellen Eröffnung des Heilbades 
• 29.12.1950: Unterzeichnung und Beurkundung des 

Gesellschaftervertrages 
• Ab 1952: Das Muckenbruch wird nach und nach durch 

Wanderwege erschlossen 
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4. 1958: Titel „Bad“ verliehen 

• 700-Jahr-Feier der Gemeinde 

• Bad-Titel bekommen 

• Teil des Bestrebens, Heilbad zu werden 

• 1975 Anerkennung als „Staatlich anerkanntes 
Heilbad“ 
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5. Ab 1975: Bau der Kliniken 

• 1975: Klinik Mühlenweg (erst Sanatorium, 
dann Kurklinik, dann Klinik), ab 1999 
leerstehend, ab 2010 Umbau zum 
„Salinenparc“ (Design Hotel, Boarding, 
Lifestyle) 

• 1976: Klinik Solequelle: 159 Betten (ab 2007: 
Therapiezentrum „Medivital“) 

• 1980: Klinik Wiesengrund: 160 Betten 
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Kliniken (Forts.) 
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6. 1981: Hellweg-Sole-Thermen 

• Einweihung der Hellweg-Sole-Thermen am 30.10. 1981 
durch Landesarbeitsminister Prof. Friedhelm 
Farthmann (SPD) 

• Die tägliche Besucherzahl in den Thermen erhöht sich 
auf über 1000; am 11.2. 82 wird ein „Römisches 
Dampfbad" und ein Sonnenstudio in Betrieb 
genommen. 

• 1985: Erste Erweiterung der Hellweg-Sole-Thermen: 
ein Therapiebecken kommt hinzu, die Vitaminbar wird 
vergrößert; ein kleines Therapiebecken im 
Obergeschoss wird dem Saunabereich zugeordnet 
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6. HST (Forts.) 

• 1988: Fertigstellung der großzügigen Sauna- und Dampfbadanlage in den 
Hellweg-Sole-Thermen mit einem Kostenaufwand von 5 Mio. DM am 7.12. 

• 1996: Erweiterung der Hellweg-Sole-Thermen: ein weiteres 
Therapiebecken, Ruheräume und ein Kneipp-Bad kommen hinzu.  

• 1998: Gründung der Hellweg-Sole-Thermen Betriebsgesellschaft; 
Erweiterung der Vitaminbar 

• 2003: ab 12.10. Sanierung der Hellweg-Sole-Thermen im Bereich von 
Lüftung- und Sanitäranlagen. Insgesamt werden mehr als 300.000 € 
investiert. 

• 2009: Hellweg-Sole-Thermen bekommen als erste Therme in NRW das 
Gütesiegel „Wellness Stars Therme“ verliehen, wenig später wird die 
Solbad  als eines der ersten  Heilbäder nach DIN EN ISO 9001:2008 
zertifiziert. – Installation einer Fotovoltaik-Anlage. 

• 2010: Die Solbad nimmt im Mai ein neues Blockheizkraftwerk in Betrieb.  
• 2011: Vogelhofer-Gutachten: Ende des technischen und wirtschaftlichen 

Lebenszyklus‘ in Sicht: Nur noch ein(!) Gesundheitsbad im Kreis Soest??? 
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7. Ab 1981: Kurpromenade 
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Kurpromenade (Forts.) 
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9. Ab 2001: Verkehrsverein 

• 13.12.2000 gegründet 

• Führt im Auftrag der Stadt die 
Kurverwaltungsaufgaben durch 

• Seit 1.1.2008 Eigentümerin des Kurparks 

• Betreibt Tourist-Information 

• Vors.: Dr. Winfried Grabitz, Geschäftsführer 
Hans-Jürgen Köchling, Tourist-Info: Julia 
Ruhose und Gisela Groth 
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Verkehrsverein (Forts.) 
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Verkehrsverein (Forts.) 

 

19 



10. Ab 2006: Bäderholding 

Zahlen, Daten, Fakten 
• UNTERNEHMENSSITZ: 

Bad Sassendorf  
 
• GESELLSCHAFTER: 

Kreis Soest · Gemeinde Bad Sassendorf · Stadt Lippstadt · 
Stadt Erwitte  

 
• AUFSICHTSRAT: 

10 Mitglieder (zzgl. 6 Berater)  
 
• GESCHÄFTSFÜHRER: 

Rolf von Bloh (Vorsitzender) · Bernd Hamann  
 
• MITARBEITER: 

1.100 
 

• BETTEN: 
960 

 
• UMSATZ: 

ca. 50 Mio. Euro  
 

• In Bad Westernkotten betreibt die Holding 
das Thermalbad, die Sauna, die Vitaminbar 
und die Therapieabteilung 
 

Rolf von Bloh 

Bernd 
Hamann 20 



C. Wichtige Zukunftsaufgaben 
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1. Hellwegsole-Thermen 
(Thermalbad, Sauna, 
Therapiebereich, Vitaminbar) 

2. Einkaufsmarkt 
3. Demographischer Wandel 
4. Wir-Gefühl in Bad Westernkotten 



Danke! 

Herzlichen Dank  

• Für Ihre 
Aufmerksamkeit 

• Für Ihr Interesse 

• Für Ihre Bereitschaft, 
sich für Bad 
Westernkotten 
einzusetzen! 
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